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Auf der ganzen Welt gehen am 1. Mai tausende 
Arbeiter*innen auf die Straße und ziehen mit roten Fahnen 
zu den Abschlussfestveranstaltungen, wo Festreden zu Eh-
ren des Tags der Arbeit gehalten werden.

Am 1. Mai geht es aber nicht um die Umzüge, Festreden 
und roten Fahnen, sondern um das, wofür sie stehen: Die 
Arbeiterbewegung und ihre Errungenschaften. Die politi-
sche Kraft der Arbeiterinnen und Arbeiter hat Milliarden 
von Menschen aus dem Elend geholt und unsere Welt 
komplett verändert.

Seit 1890 wird der 1. Mai als internationaler Tag der Ar-
beit in aller Welt gefeiert. Viele Jahrzehnte wechselvoller 
Zeitgeschichte - von den blutigen Anfängen über den 
Missbrauch während der Nazizeit bis zu den heutigen sozi-
alpolitischen Auseinandersetzungen. 

Geschichte des Österreichischen 
Staatsfeiertages

➢ 1919-1933: In der Ersten Republik in Österreich wurde 
der 12. September im Jahr 1919 zum Staatsfeiertag er-
klärt und der 1. Mai durch das gleiche Gesetz zum „Ruhe- 
und Festtag“ erklärt (= „roter“ Feiertag).

➢ 1933: Die Maifeiern der Sozialdemokraten wurden Ende 
des Jahres 1933 durch Bundeskanzler Engelbert Dollfuß 
in Österreich verboten und Dollfuss lässt den 1. Mai als 
Staatsfeiertag feiern, wo der „Tag der Arbeit“, „Tag der Ju-
gend“ und „Tag der Mutter“ mitgefeiert wurde. 

➢ 1938-1945: In den Jahren des Nationalsozialismus in Ös-
terreich war der 1. Mai der „Tag der deutschen Arbeit“.

➢ 1945-1949: Österreich hatte keinen Staatsfeiertag, da 
von Russen, Amerikanern, Franzosen und Briten besetzt. 

➢ 1950: Mit dem Bundesgesetzblatt BGBl. Nr. 173/1949 
vom 20.08.1949 wird der 1. Mai wieder als Staatsfeier-
tag festgelegt. Ob dieser ab 1. Mai 1950 tatsächlich wie-
der gefeiert wurde, ist unbekannt. 

➢ 1956: Wahrscheinlich wurde der 1. Mai als Staats-
feiertag erst ab 1. Mai 1956 wieder gefeiert (nachdem 
Österreich am 26. Oktober 1955 seine Unabhängigkeit 
wieder erlangt hatte und Bundeskanzler Figl (ÖVP) ausrief: 
„Österreich ist frei“). 

Standen bei den letzten Maifeiern noch der Beginn des 
Angriffskrieges Russlands auf die Ukraine, mit allen ihren 
Problemen der damit verbundenen Flüchtlingskrise und 
dem Leid der Zivilbevölkerung, im Vordergrund der politi-
schen Botschaften, werden es heuer, neben dem aktuellen 
Nahostkonflikt und der anhaltenden Kriegswirren in der 
Ukraine, vor allem Themen rund um die anhaltend hohe 
Inflation und Energiekosten, leistbares Wohnen, den Kli-
maschutz und den brandaktuellen Themen rund um die 
Spionageaffäre sein, die im Zentrum der politischen Bot-
schaften aller Parteien stehen werden.

Für uns Sozialdemokraten*innen ist klar: Wir dürfen nie-
mand zurücklassen! Das ist unser Versprechen – seit über 
130 Jahren, in denen wir für eine solidarische Gesellschaft, 
für ein gerechtes Land kämpfen. Schaffen wir gemeinsam 

Chancen, Perspektiven und Zuversicht: Dafür stehen wir. 
Und dafür steht der Tag der Arbeit. 

Nutzen wir die Gelegenheit am 1. Mai, am „Tag der Arbeit“, 
unseren Mitmenschen und der Gesellschaft zu zeigen, 
dass wir eine solidarische Gemeinschaft sind und auch in 
Zukunft eine sozial gerechte und ausgeglichene Politik be-
nötigen. Soziale Ungleichheit ist keine Naturgewalt, son-
dern das Ergebnis einer verfehlten Politik. 

Wir Sozialdemokrat*innen stehen zur solidarischen Ge-
meinschaft, zur Sozialpartnerschaft und wir werden auch 
in Zukunft für die arbeitenden Menschen da sein. 

Beflaggen auch Sie Ihr Haus, kommen und feiern Sie 
mit uns am Mittwoch, dem 1. Mai um 10:00 Uhr, in der 

Stadthalle Ternitz mit folgendem Programm:
10.00 Uhr: Platzkonzert 1. Pottschacher Musikverein
10.30 Uhr: Eröffnung und Begrüßung: 

 Grußworte:
 Madhavai Hussajenoff, BA, Spitzenkandidatin 
 für NR-Wahlen 2024
 Ansprache:
 LAbg. Vize-BGM Mag. Christian Samwald
 Schlussworte:
 BGM Rupert Dworak, Bürgermeister der 
 Stadt Ternitz 

Anschließend: Bieranstich und gemütlicher Ausklang 
mit dem 1. Pottschacher Musikverein.

Wie freuen uns auf Ihr Kommen!
Ing. Andreas Hofer

SPÖ-Parteivorsitzender Ortsgruppe Wimpassing 
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Beflaggung und Maifeier am 1. Mai
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Eingangs der Gemeinderatssitzung wurde vom Vorsit-
zenden die ordnungsgemäße Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Gemeinderates festgestellt, sowie durch den 
Gemeinderat das letzte Sitzungsprotokoll vom 14. 12. 2023 
einhellig genehmigt und beschlossen.

Die Tagesordnung der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
erstreckte sich von diversen Berichten über zahlreiche Auf-
tragsvergaben, Beschlüsse zu finanziellen Angelegenhei-
ten, wie z.B. Gebarungsprüfung, Rechnungsabschluss für 
2023, oder Mietangelegenheiten, sowie im nichtöffentli-
chen Teil der Gemeinderatssitzung über Beschlüsse in Per-
sonalangelegenheiten.

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit darf ich Ihnen anbei die 
wichtigsten Punkte kurz erläutern: 

Die Berichte umfassten schwerpunktmäßig allgemeine 
Informationen zu aktuellen Vorhaben, wie z.B. den aktuel-
len Stand zum Ausbau der Glasfaserverkabelung und der 
Kanalsanierungen im gesamten Ortsgebiet, der Verlänge-
rung der Kirchengasse oder der Abnahme der Fertigstel-
lung der Buswartehäuser.

Im Anschluss an die Berichte sprach stv. Prüfungsaus-
schuss-Obmann GR Marc Berger über die Gebarungsprü-
fung vom 20.3.2024 und erklärte, dass bei der Überprü-
fung der Buchhaltung und des Rechnungsabschlusses 
2023 keine Unregelmäßigkeiten oder sonstige Probleme 
aufgetreten sind und daher keine Beanstandungen erho-
ben wurden.

Vor dem Hintergrund, dass der Landtag von Niederöster-
reich am 14. Dezember 2023 wesentliche Änderungen für das 
NÖ Musikschulgesetz beschlossen hat, bildete ein wichtiger 
Punkt für die Zukunft unserer Musikschule der Grundsatzbe-
schluss bezüglich möglicher Kooperationen mit benachbar-
ten Musikschulen

Das neue Musikschulgesetz sieht unter anderem in Zu-
kunft keine Unterscheidung mehr zwischen Standard und 
Regionalmusikschulen vor, sondern ermöglicht nur mehr 
„förderbare“ Musikschulen mit einer Mindestgröße von 
300 Wochenstunden und darüber. Bedingt durch die neue 
Mindestgröße (300 Wochenstunden) ist der Zusammen-
schluss kleinerer Musikschulen (dazu zählt auch Wimpas-
sing) zu größeren Verbänden unabwendbar.

Für die Prof. Otto Schwarz Musikschule, mit derzeit 140 
geförderten Wochenstunden, ist es daher notwendig sich 
mit einer der drei benachbarten Musikschulen (Gloggnitz, 
Ternitz oder Neunkirchen) zu einem Musikschulverband 
zusammenzuschließen.

Weitere notwendige Grundsatzbeschlüsse 
umfassten:

Valorisierung der Tarife für Werkvertragsärzte ab 01.01.2024

auf Basis der Empfehlung der NÖ Gemeindevertreterver-
bände und auf Grund der Vereinbarung mit der NÖ Ärzte-
kammer wurden den NÖ Gemeinden eine Anhebung der 
Werkvertragshonorare um 11,98 Prozent „empfohlen“.

Wimpassinger Kommunal GmbH Co KG, Gesellschafterzu-
schuss 

Damit die Wimpassinger Kommunal GmbH & Co KG das 
Jahr 2023 abschließen kann, war noch der Beschluss und 
die Überweisung für einen weiteren Gesellschafterzu-
schuss in der Höhe von € 65.000,00, erforderlich

Gebührenbremse 2024 

Die NÖ Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 
23.01.2024 die Richtlinie für die Vergabe des Zweckzu-
schusses des Bundes für die Finanzierung der Gebühren-
bremse beschlossen. 

Dieser Anteil wird auf die NÖ Gemeinden nach der Volks-
zahl, die für die Verteilung der Ertragsanteile für das Jahr 
2023 (Stichtag 31. Oktober 2021) heranzuziehen ist, aufge-
teilt. Der daraus resultierende Betrag, welcher einen integ-
ralen Bestandteil dieser Richtlinie darstellt, beträgt für 

Wimpassing im Schwarzatale 1.585 Einwohner € 26.508,00
Auf Basis des Beschlusses der NÖ Landesregierung haben 

die Gemeinden den nach § 2 erhaltenen Betrag im Gebüh-
renhaushalt 850 „Wasserversorgung“, 851 „Abwasserbesei-
tigung“ und/oder 852 „Abfallbeseitigung“ als Mittelauf-
bringung darzustellen und mittels Gemeinderatsbeschluss 
bis zum 30. Juni 2024, unter besonderer Berücksichtigung 
der Verwaltungsökonomie sowie der Kriterien der Spar-
samkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit, eine der 
nachfolgenden Varianten zur Umsetzung des Bundesge-
setzes zu wählen:
Variante 1 Änderung der Verordnung
Variante 2 Zuschuss nach Anteil an Gebührenhöhe
Variante 3 Zuschuss nach Haushalten
Variante 4 Zuschuss nach Variante 3 mit 
 Berücksichtigung Wohnsitze

Aus der Gemeinderats-
sitzung vom 28. März 2024
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Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung für die Be-
rechnung nach dem Anteil an Gebührenhöhe für die Ka-
nalbenützungsgebühren entschlossen, zumal dieser in 
allen Belangen klar nachvollziehbar ist.

Der Betrag von € 26.508,00 ist am 16.02.2024 eingelangt, 
bereits unter der Haushaltsstelle 2/851000+861010 ver-
bucht worden und soll spätestens am 15.08.2024 bei der 
„Quartalsvorschreibung“ (Lastschriftanzeige) ausbezahlt 
werden, mit dem Text (dieser ist vorgegeben) „Zweckzu-
schuss-Gebühren 2024“ 

Unter dem Punkt „Vergabe von Arbeiten und Lieferungen“ 
wurden unter anderem:

➢ Die Reparatur der zentralen Wasserenthärtungsanlage 
Bundesstraße 30 (Hochhaus) durch die Firma WTG be-
schlossen – Einbau eines neuen Steuerventils

➢ Kaufvertrag über den Rückkauf der öffentlichen Be-
leuchtungsanlage im Gebiet der Marktgemeinde Wim-
passing - Vertrag zwischen der EVN Energieservices GmbH 
und der Marktgemeinde Wimpassing im Schwarzatale soll 
in der vorgelegten Form beschlossen werden.

➢ Übereinkommen hinsichtlich Lieferung von Licht im 
Gemeindegebiet der Marktgemeinde Wimpassing im 
Schwarzatale - Vertrag zwischen der EVN Energieservices 
GmbH und der Marktgemeinde Wimpassing im Schwarza-
tale soll in der vorgelegten Form beschlossen werden 
(neuer Lichtpunktvertrag).

Unter der Vergabe von Mietwohnungen/Garagenplätze wur-
den unter anderem:

➢ Die Neuvergabe von 3 Gemeindewohnungen und 5 Ab-
stellplätzen für PKW´s bzw. Mopeds beschlossen

➢ Änderungen bei der Berechnung des Abschlages vom 
NÖ Richtwert, zumal die Wohnungen bei der Neuübernah-
me ab 1.7.2024 generalsaniert übergeben werden.

Dr. Karl Renner Gasse 1 und 3  Abschlag  35,78% 

Dr. Karl Renner Gasse 6  Abschlag  28,50%

➢ Anpassungen der seit 2008 nicht erhöhten Mieten für 
Abstellplätze ab 1.7.2024

PKW-Abstellplatz in den Garagen der Marktgemeinde Wim-
passing (Sporthalle und Kultur-Centrum) € 36,00 inkl. 20% Ust

Mopedabstellplatz € 8,40 inkl. 20% Ust

➢ Anpassungen der Pachtverträge in der Anlage Bundes-
straße 106 

Pacht Kleingarten € 144,00 (Jahrespauschale -steuerfrei) 

Der letzte Tagesordnungspunkt umfasste den Bericht zum 
„Rechnungsabschluss 2023“und wird wie folgt, kurz zusam-
mengefasst, erläutert:

Der Rechnungsabschluss 2023 ist in der Zeit vom 
13.03.2024 bis einschließlich 27.03.2024 öffentlich wäh-
rend der Amtsstunden zur Einsicht aufgelegen. Während 
der Auflagefrist wurden keine Erinnerungen eingebracht.

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses wurde vor der 
Auflage auf Grund der Vorgaben der Gebarungsstatistik-
VO 2015 auf seine Plausibilität und durch einen „Quick-
check Vermögenshaushalt“ von unserem Steuerberater 
sowie vom Gemeindebetreuer des Landes NÖ überprüft.

Ergebnishaushalt: 

Die Erträge ohne Entnahme von Haushaltsrücklagen be-
tragen € 6.729.693,92. Die Aufwendungen ohne Zuweisun-

gen an Haushaltsrücklagen betragen € 7.142.425,48. Das 
ergibt ein Nettoergebnis von - € 412.731,56. Das Nettoer-
gebnis nach Zuweisung und Entnahme von Rücklagen in 
der Höhe von - € 413.251,26 beträgt somit – € 825.982,82 
(inkl. Anlagenabschreibungen sowie Dotierung und Auflö-
sung von Rückstellungen). 

Finanzierungshaushalt: 
Die Summe der Einzahlungen aus der operativen und 

investiven Gebarung sowie der Finanzierungstätigkeit 
beträgt € 6.772.816,83. Die Auszahlungen ergeben eine 
Gesamtsumme von € 7.272.823,77. Daraus ergibt sich ein 
Geldfluss-Saldo aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
in der Höhe von - € 500.006,94.

Die Erläuterungen über die Abweichungen (Ergebnis-
haushalt und Finanzierungshaushalt) gegenüber dem Vor-
anschlag werden zur Kenntnis gebracht.

Im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung wur-
den folgende Beschlüsse in Personalangelegenheiten her-
beigeführt:

➢ Übernahme eines Bauhofmitarbeiters von einem befris-
teten in ein unbefristetes Dienstverhältnis

Abschließend wurde noch über die geplanten Aufnah-
men der Ferialarbeiter an Bauhof berichtet – ein Beschluss 
diesbezüglich war nicht erforderlich.

Mit freundlichen Grüßen 
Walter Jeitler, Bürgermeister 

PS: Sämtliche Beschlüsse erfolgten einstimmig!

Aktuelle Bau- und 
Sanierungsvorhaben

Glasfaserausbau
Der weitere Ausbau des Glasfasernetzes hat, nach der 

„Winterpause“, Anfang März wieder gestartet. Nachdem 
die Arbeiten in der Karl Schwarz Straße und der Pottscha-
cher Straße nahezu fertiggestellt werden konnten – es 
fehlen für die Verbindungen der Straßenzüge „nur noch 
die Verteilerkästen“ – werden in den nächsten Wochen die 
Grab- und Verlegearbeiten entlang der Bundesstraße 17 
fortgesetzt.

Um die Grab- und Verlegearbeiten, und die damit verbun-
denen Verkehrsbehinderungen, entlang der Bundesstraße 
zügig durchführen zu können, ist es notwendig die erfor-
derlichen Arbeiten mit den Straßenquerungen im    Bereich 

Baustelle vor Gemeindeamt, Volks- und Musikschule
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der Neubaugasse, der Kreuzung Pottschacher Straße/B17 
(auf Höhe Fa. Mann/Fam. Foidl) und bei der WHA Karl Seitz 
Hof auf voraussichtlich Juni zu planen.

Wie bereits mehrmals erwähnt, sind dem umfangrei-
chen Bauprogramm in den jeweiligen Bauabschnitten, 
neben den auftretenden Lärm- und Staubbelästigun-
gen leider auch kurzfristig verkehrseinschränkende 
Maßnahmen, wie z.B. Halte- und Parkverbote, eventu-
ell kleine Umleitungen etc. erforderlich, weshalb wir 
um Ihr Verständnis ersuchen.

Bitte beachten Sie, dass die Rohrverbände – sofern sie 
noch an der Oberfläche liegen – NICHT überfahren wer-
den dürfen. Sollten Sie bei der Ein- oder Ausfahrt von 
Ihrem Grundstück vorübergehend durch solche Rohr-
verbände behindert werden – wenden Sie sich bitte an 
die örtlich tätigen Bauarbeiter, damit Ihnen diese be-
hilflich sind und Ihnen kurzfristig die Zufahrt ermög-
lichen.

Bei allfälligen Problemen nehmen Sie bitte gleich direkt 
mit dem örtlich zuständigen Project Manager Hrn. Michael 
List unter 0664 2504121 oder mit uns Kontakt auf.

Sanierungen der Gemeindekanäle
Die Sanierungsarbeiten der Gemeindekanäle, auf Basis 

der Ergebnisse der Kanal-TV-Befahrungen vom Sommer 
2023, mittels Point-Liner bzw. mechanischer Kanalreini-
gungen schreiten ebenfalls zügig voran.

Verlängerung der Kirchengasse 
Zurzeit werden die letzten Einbauten (Glasfaser) im Be-

reich der Verlängerung der Kirchengasse durchgeführt. 
Sobald diese Arbeiten abgeschlossen sind, werden die 
bereits gelieferten zusätzlichen Lichtpunkte von der EVN 
montiert und an das Stromnetz angeschlossen.

Die im Zusammenhang mit der Asphaltierung der verlän-
gerten Kirchengasse vorgesehenen kleineren Straßensani-
erungsarbeiten im Bereich der Kreuzung Dr. Thomas We-
ber Str. /Kirchengasse sowie Kirchengasse/Schwarzagasse 
wurden ebenfalls mit der Fa. Pusiol bereits gemeinsam be-
sichtigt und der Sanierungsumfang besprochen.

Arbeiten durch den Wasserleitungsverband Ternitz im 
Bereich der Dr. Thomas Weber Straße und Kirchengasse 

Wie bereits in der Märzausgabe der Wimpassinger In-
formationen berichtet, wurde im Zuge der Verlegung der 
Wasserleitung im Bereich der verlängerten Kirchengasse 
auch ein Teil der Hauptleitung in der Kirchengasse bis zur 
Dr. T. Weber Straße erneuert. Durch die Erneuerung und 
der zusätzlichen Neuverlegung konnte die Wasserleitung 
in der Kirchengasse, mit der in der Pottschacher Straße zu 
einem „Ring“ verbunden werden. Mit dieser zusätzlichen 
Maßnahme ist für den Fall eines allfälligen Wasserrohrge-
brechens die Aufrechterhaltung der Wasserversorgung 
der nicht betroffenen Liegenschaften von beiden Seiten 
her regelbar.

Darüber hinaus wird noch vor dem Sommer die Versor-
gungslücke zwischen der Schwarzagasse und der Hans 
Kopp Straße mit einem weiteren Versorgungsring ge-
schlossen, sodass auch in diesem Bereich, bei einem all-
fälligen Wasserrohrgebrechen, die Wasserversorgung der 
nicht betroffenen Liegenschaften von beiden Seiten her 
möglich sein wird.

Gleichzeitig mit der Erneuerung der Leitungen in der Kir-
chengasse und Dr. T. Weber Straße werden die Hauptwas-
serschieber (Absperrventile) und die alten eisernen Haus-
anschlüsse gegen Kunststoffanschlüsse (PVC) getauscht.

Mit freundlichen Grüßen
Robert WEISSENBACHER                                 Walter JEITLER
gesch. Gemeinderat                                            Bürgermeister
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Vom 6. bis 9. Juni 2024 werden Millionen von Unions-
bürgerinnen und Unionsbürger anlässlich der Wahl zum 
Europäischen Parlament an der Gestaltung der Zukunft 
der Demokratie in der Europäischen Union mitwirken.

EU – Wahlen – wichtig 
oder egal?

Liebe Wimpassingerinnen,
liebe Wimpassinger,

sicher haben sich manche von Ihnen schon gedacht 
„warum soll ich zur EU-Wahl gehen, was bringt mir die 
Wahl, und meine Stimme ändert sowieso nichts“.

Aufs Erste scheint die Aussage schwer von der Hand zu 
weisen, „Brüssel und Straßburg liegen weit weg, man hört 
in den Medien oft nur negative Berichterstattungen, die 
EU-Erweiterung ist mir auch nicht recht, und vor allem „wer 
weiß schon was EU-Abgeordnete in Brüssel oder Straßburg 
wirklich machen?“.

Diese Fragen, und noch einige mehr, werden auch Sie 
sich vermutlich schon gestellt haben und dabei überlegt 
haben, ob Sie an den Wahlen zum Europaparlament am 9. 
Juni 2024 teilnehmen werden.

Vorweg sei bemerkt, es „genügt nicht, nur auf eine bes-
sere Zukunft zu hoffen. Wenn wir die Zukunft positiv mit-
gestalten wollen, müssen wir Verantwortung überneh-
men und nicht nur zur Wahl gehen.“

Gegründet von sechs Ländern im Jahr 1958 als „Europä-
ische Wirtschaftsgemeinschaft (EWG)“, zählt die EU heute 
27 Mitglieder und ist zum weltweit größten Wirtschafts-
block herangewachsen.

Nach dem Fall des Eisernen Vorhangs konnten auch Ös-
terreich, Schweden und Finnland mit 1. Jänner 1995 der EU 
beitreten, wobei die österreichische Bevölkerung in einer 
Volksabstimmung dem Beitritt mit Zweidrittelmehrheit 
zugestimmt hatte.

Die EU gründet auf den Prinzipien der Demokratie, der 
Rechtsstaatlichkeit und der Menschenrechte. Ihre Auf-
gaben und Handlungen werden von allen Mitgliedslän-
dern, anhand internationaler Verträge, vereinbart.

Einer der wichtigsten Grundpfeiler der Europäischen 
Union (EU) ist der freie Binnenmarkt. Das ist ein gemeinsa-
mer Wirtschaftsraum, der allen EU-BürgerInnen vier ganz 
besondere Freiheiten ermöglicht:

➢ Freien Personenverkehr: Ob im Urlaub, im Job oder 
während des Studiums oder der Ausbildung, innerhalb der 
EU können alle EU-BürgerInnen frei – ohne Grenzkontrol-
len - reisen und wohnen.

➢ Freien Warenverkehr: Innerhalb der EU können Waren 
über Ländergrenzen hinweg frei ein- und ausgeführt wer-
den.

➢ Freien Dienstleistungsverkehr: Damit können auch 
Dienstleistungen (zum Beispiel der Paketdienst) nicht nur 
in einem Land, sondern in allen EU-Ländern angeboten 
und ausgewählt werden. 

➢ Freien Kapitalverkehr: Ob Konto oder Sparbuch, EU-
BürgerInnen können frei entscheiden, wo sie innerhalb der 
EU ihr Geld anlegen möchten. Und seit 2002 kann mit dem 
EURO, der gemeinsamen europäischen Währung, in allen 
Ländern der Eurozone bezahlt werden. 

… und ja, wenn auch in den letzten Jahrzehnten in Eu-
ropa wirtschaftlich viel erreicht werden konnte, ist leider 
nicht alles in Ordnung.

Mit den Auswirkungen des „Abwehrkampfes der Ukraine ge-
gen Russland“, den „möglich beginnenden EU-Erweiterungs-
gesprächen mit der Ukraine und Moldau, zu den bereits in der 
Warteschlage befindlichen westlichen Balkanstaaten“, den 
notwendigen „Reformen der EU selbst“, den „Folgewirkun-
gen der möglichen Wiederwahl von Donald Trump“ und vor 
allem auch das befürchtete „Anwachsen der rechtsradikalen 
und rechtspopulistischen Fraktionen bei den Europawahlen“ 
warten 2024 noch fünf große Herausforderung auf das EU-
Parlament.

Für uns ist klar:
In den vergangenen Jahren ist in der EU gegen den 

Widerstand der Konzerne, der Rechten, der Populisten 
und Konservativen viel Grundlegendes gelungen: neue 
digitale Grundregeln, der Green Deal, der Corona-Wie-
deraufbaufonds, der Schutz der Rechtsstaatlichkeit, die 
Lohntransparenz-Richtlinie oder ein Lieferkettengesetz 
für mehr globale Verantwortung. 

Ein starkes Österreich kann es nur innerhalb einer star-
ken EU geben. Und diese EU ist mehr als ein gemeinsa-
mer Wirtschaftsraum – sie ist ein Ort, an dem sich die 
Menschen mit all ihren sozialen Bedürfnissen entfalten 
können. Wir müssen dafür sorgen, dass Leben in Europa 
gleichbedeutend ist mit der fairen Chance auf Aufstieg 
und ein gutes Leben – und zwar für jeden, nicht für ein 
paar Wenige. 

Am 9. Juni 2024 geht es nicht nur darum – so wichtig 
das auch ist – welche Abgeordneten Österreich im Eu-
ropäischen Parlament vertreten, es geht auch um eine 
Richtungsentscheidung darüber, für welche Politik sich 
die Österreicherinnen und Österreicher in und für Europa 
entscheiden.

Einer Politik, mit einem Wiedererstarken nationalistischer 
Kräfte und nationalistischer Egoismen oder einer Politik 
für ein gemeinsames Europa, in der wieder die Inter-
essen der Bürgerinnen und Bürger mit gemeinsamen 
Maßnahmen und Gesetzen (EU-Richtlinien) für sozia-
len Fortschritt, Steuergerechtigkeit, Arbeit und Sicher-
heit im Vordergrund stehen.

Mit der Sozialdemokratie wird Europa sozialer, 
gerechter und besser.

Nutzen Sie daher Ihr Wahlrecht und entscheiden Sie am 
9. Juni 2024 über die Zukunft Europas mit.

Mit freundlichen Grüßen
Walter Jeitler, Bürgermeister

EU - WAHLEN
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LR Mag. Sven Hergovich 
zu Besuch in Wimpassing

Im Zuge seiner Bürgermeister-Tour durch NÖ 
besuchte LR und SPÖ NÖ Vorsitzender Mag. 
Sven Hergovich gemeinsam mit LAbg. Mag. 
Christian Samwald auch die Marktgemeinde 
Wimpassing

SPÖNÖ: 
3. Reihe: Vizebgm. Ing. Andreas Hofer, SPÖ Bezirksvorsit-
zender LAbg. Mag. Christian Samwald, GR Marcin Polak; 
2. Reihe: GRin Birgit Merkswohl, GGRin Andrea Schremser, 
GGRin Rosa Ehold, Rene Wunderl (Büro Landesparteivor-
sitzender); 
1. Reihe: GRin Derya Arslan, Bgm. Walter Jeitler, LR und 
SPÖ-NÖ Vorsitzender Mag. Sven Hergovich, BGFin Carina 
Perner-Reiter

Flurreinigungsaktion 
2024

Auch im heurigen Jahr ließen es sich die Kinder der 
Volksschule Wimpassing nicht nehmen, mit der tat-
kräftiger Hilfe und Unterstützung ihrer Pädagogin-
nen, den Kinderbetreuungskräften der Ganztages-
schule und dem Schulwart, für ein sauberes Wimpas-
sing einen wichtigen Beitrag zu leisten.

Mit viel Fleiß und Engagement säuberten sie am 
Mittwoch, d. 3. April 2024 die Grün- und Parkanlagen 
im ganzen Ortsgebiet von diversem Müll.

Als kleines Dankeschön gab es für so viel Fleiß zum 
Abschluss der Reinigungsaktion wieder eine Stär-
kung mit „Eis für Alle“ ... natürlich auch für die mithel-
fenden Pädagoginnen und Begleitpersonen.

Herzlichen Dank nochmal an die Kinder und Päd-
agoginnen der Volksschule Wimpassing sowie den 
Begleitpersonen für ihren Einsatz „für ein sauberes 
Wimpassing“.

Mit Freundlichen Grüßen 
Walter Jeitler e.h., Bürgermeister 

Kinder der Volksschule mit ihren Pädagoginnen, 
den Kinderbetreuungskräften der Ganztagesschule, 
dem Schulwart und für die Schule zuständige geschf. 
Gemeinderätin Rosa Ehold 

Sprechstunden 
für den Bezirk Neunkirchen

Jeden 3. Mittwoch, 14:00-16:30 Uhr

17. April 2024, 15.  Mai 2024, 19.  Juni 2024
Leitung: Heidemarie Feucht

Treffpunkt: Restaurant Osterbauer
Brevilliergasse 5, 2620 Neunkirchen
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Im Zuge des Arbeitsgespräches wurden, neben der all-
gemein schwieriger gewordenen finanziellen Situation 
der Gemeinde, vor allem aktuell laufende Projekte, wie die 
LED-Straßenbeleuchtung, der Glasfaserausbau, sowie der 
anlaufenden Kanal- und Straßensanierungen eingehend 
erörtert. Mit der Absicherung und Erhaltung der Infra-
struktur, sei es in der Hoheits- und Hausverwaltung, beim 
Postpartner und des Wirtschaftshofes, mangelt es in der 
Gemeinde bei weitem nicht an notwendigen Projekten für 
die Zukunft.

Bgm. Jeitler führte weiters aus, dass mit der Übernahme 
des Pfarrkindergartens zwar die Kleinkinderbetreuung 
in naher Zukunft abgesichert werden konnte, jedoch mit 
dem neuen Musikschulgesetz eine weiter große Herausfor-
derung noch im heurigen Jahr zu bewältigen sei.

LR und SPÖ-NÖ Vorsitzender Mag. Sven Hergovich be-
dankte sich für die professionelle und engagierte Arbeit 
von Bürgermeister Walter Jeitler und seinem Team und ver-
sprach sich um die Sorgen der Menschen in den Gemein-
den anzunehmen. Ein wichtiges Anliegen sei ihm, dass die 
SPÖ bei den Fördergeldern die schwarz/blaue Koalition 
in NÖ aufgefordert hat, Gelder aus dem Finanzausgleich 
eins zu eins an die Gemeinden weiterzugeben und nicht 
zurückzuhalten, zumal „die Gelder aus dem Finanzaus-
gleich immerhin Steuergelder sind, die in der Höhe von 
rund 1,1 Milliarden Euro mit dem Titel „Zukunftsfonds 
für kommunale Projekte“ für die Gemeinden ausgeschüt-
tet werden sollten. 

Das sind für Niederösterreich 208 Millionen Euro – man 
könnte auch sagen: 120 Euro pro Einwohner. Gesamt gese-
hen für die Gemeinden im Bezirk Neunkirchen mit seinen 
über 87.000 Einwohnerinnen und Einwohnern wären das 
in Summe ca. 10,6 Millionen Euro, die dringend für Projek-
te in den Kommunen benötigt werden – für Wimpassing 
wären das gerundet nahezu € 200.000. 

Tatsächlich behält sich die schwarz/blaue Koalition in NÖ 
aber 66,7 % der Gelder ein.“

LR Mag. Sven Hergovich besuchte auch das 
„Haus der Kinder-MoPo“.

LR Mag. Sven 
Hergovich inter-
essierte sich auch 
für die Erfolge und 
Herausforderun-
gen in der Arbeit 
mit erkrankten und 
hilfsbedür ftigen 
Kindern und be-
suchte aus diesem 
Grund das „Haus 
der Kinder-MoPo“, 
welches in der ehe-
maligen Wohnung 
von DDr. W. Rödl im Reihofferplatz betrieben wird.

Im Zuge seines Besuches konnte er sich von der großar-
tigen Arbeit und dem Engagement der Mitarbeiter*innen 
in der regionalen Kinderhilfeeinrichtung „MoPo“ ein Bild 
machen und sich über die weiteren Pläne für die Zukunft 
informieren.

Das Haus Mopo wird seit Dezember 2022 von Martin und 
Monika Polak geführt, welche nach ihren pädagogischen 
und therapeutischen Ausbildungen sowie jahrelanger Tä-
tigkeit im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe tätig waren.

15 Jahre Spar Wagner 
in Wimpassing 

Es ist kaum zu glauben, aber „unser Sparmarkt“ in Wim-
passing feierte am 26. 3. 2024 sein 15jähriges Jubiläum. 
Vor nahezu 16 Jahren, genau war es Freitag, der 22. 8. 
2008 erfolgte der Spatenstich für das neue Fachmarkt-
zentrum in Wimpassing und nach einer Bauzeit von nur 
7 Monaten konnte am 26. 3.2009 das Fachmarktzentrum 
mit dem Sparmarkt und 4 weiteren Geschäften im Bei-
sein namhafter Ehrengäste und der zahlreich erschiene-
nen Bevölkerung, eröffnet werden.

Seit März 2009 betreibt „Joe“ Wagner mit seinen en-
gagierten MitarbeiterInnen sehr erfolgreich unseren 
Sparmarkt in Wimpassing. Sein großes Sortiment und 
umfassendes Angebot von frischen Lebensmitteln, so-
wie Produkte aus dem Non-Food-Bereich überzeugen 
seither viele KundInnen aus der ganzen Umgebung. 

Seitens der Wirtschaftskammer NÖ und der Gemein-
de gratulierten Bezirksstellenleiter Mag. Bernhard Dis-
sauer-Stanka, GGR Rosa Ehold, GGR Andrea Schrem-
ser, Vize-Bgm. Ing. Andreas Hofer und Bgm. Walter 
Jeitler zum 15jährigen Jubiläum und wünschten „Joe 
und seinem Team“ viel Freude und vor allem weiterhin 
viel Erfolg.

SPÖNÖ: Soz.Pädin Johanna Schmirl 
(„MoPo“), LR und SPÖ-NÖ Vorsitzen-
der Mag. Sven Hergovich und Soz.
Päd GR Marcin Polak („MoPo“) 

Im Bild von links: Sabine Leeb, GGR Andrea 
Schremser, Vize-Bgm. Ing. Andreas Hofer, GGR 
Rosa Ehold, Bgm. Walter Jeitler, Bezirksstellenleiter 
WKNÖ Bzst. NK Mag. Bernhard Dissauer-Stanka, 
„Joe“ Josef Wagner und Johona Dauti

    

Essen auf Rädern
Für WimpassingerInnen besteht die Möglichkeit, 

Essen auf Rädern zu beziehen. Das Mittagessen wird 
täglich im Landesklinikum Thermenregion Neunkir-
chen, frisch zubereitet und durch unsere Fahrer direkt 
zugestellt. Sie können zwischen Normal- und Schon-
kost, Diabetiker- und Diabetikerschonkost wählen. 
Eine Tagesportion, bestehend aus Suppe, Hauptspeise 
und Nachspeise kostet € 7,-. 

Anmeldungen bitte im neuen Bürgerservice beim 
Postpartner Wimpassing oder telefonisch unter 
02630-38370-61.
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Amtliche Information
über die Wahl der österreichischen Mit-

glieder des Europäischen Parlaments

„EU-Wahl“
am Sonntag, 9. Juni 2024

Wahllokal: Sporthalle, Bundesstr. 42,  
2632 Wimpassing

Wahlzeit: 07:00 – 13:00 Uhr
Wahlsprengel: 1 + 2

Gemäß § 2 Abs. 3 der Europawahlordnung – EuWO wur-
de die Verordnung der Bundesregierung über die Aus-
schreibung der Europawahl, BGBl. II Nr. 72/2024, bekannt-
gemacht.

Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht bei der bevorste-
henden Europawahl nur ausüben, wenn sie im Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.

Die Europa-Wählerevidenz bildet die Grundlage für das 
Wählerverzeichnis (die Europa-Wählerevidenz ist, was das 
Alter der eingetragenen Personen betrifft, mit dem Wäh-
lerverzeichnis nicht identisch).

 In der Europa-Wählerevidenz einer Gemein-
de sind eingetragen:

• Personen, die die österr. Staatsbürgerschaft besitzen, vor 
dem 1. Jänner des Jahres der Eintragung das 14. Lebens-
jahr (Jahrgang 2009) vollendet und ihren Hauptwohnsitz 
in Österreich haben sowie vom Wahlrecht zum Nationalrat 
nicht ausgeschlossen sind;
 • Personen, die die österr. Staatsbürgerschaft besitzen, das 
15. Lebensjahr im Jahr der Eintragung vollenden oder vor 
dem 1. Jänner des Jahres der Eintragung das 15. Lebens-
jahr (Jahrgang 2008) vollendet und ihren Hauptwohnsitz 
im Ausland haben, vom Wahlrecht zum Nationalrat nicht 
ausgeschlossen sind und einen „Antrag auf Eintragung 
in die (Verbleib in der) Wählerevidenz und/oder Europa-
Wählerevidenz“ für österreichische StaatsbürgerInnen, die 
außerhalb des Bundesgebietes leben, gestellt haben; 
• UnionsbürgerInnen, die die österr. Staatsbürgerschaft 
nicht besitzen, vor dem 1. Jänner des Jahres der Ein-
tragung das 14. Lebensjahr vollendet haben (Jahrgang 
2009) und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben, im 
Herkunftsland ihr aktives Wahlrecht nicht aufgrund einer 
straf- oder zivilgerichtlichen Entscheidung verloren haben 
sowie einen Antrag auf Eintragung in die Europa-Wählere-
videnz für UnionsbürgerInnen, die innerhalb des Bundes-
gebietes ihren Hauptwohnsitz haben, gestellt haben. Ein/e 
Wahlberechtigte/r darf nur im Wählerverzeichnis einer 
Gemeinde eingetragen sein. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Stichtag 
(26. März 2024) in der Europa-Wählerevidenz einer 
österr. Gemeinde geführt werden und spätestens am 
Tag der Wahl (9. Juni 2024) das 16. Lebensjahr vollen-
det haben werden (also Personen, die spätestens am 9. 
Juni 2008 geboren worden sind). Nur Wahlberechtigte 
werden in das Wählerverzeichnis aufgenommen. 

Anfang Mai wird die „Amtliche Wahlinformation“ zugestellt 
(siehe Abbildung).

  

 VERWENDEN SIE 
BITTE FÜR WAHL-
KARTENANTRÄGE 
DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATI-
ON! – SIE ERLEICH-
TERN UNS WESENT-
LICH DIE ARBEIT!

Die amtliche Wahlinformation ist mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet einen Antragscode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen, 
abtrennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Barcode für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst.

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis zur Wahl am 09. Juni ins Wahllokal mit. 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, beantragen Sie am besten eine WAHLKARTE für 
die Briefwahl. Dazu stehen Ihnen drei Möglichkeiten zur 
Verfügung:
➢ Persönlich im neuen Bürgerservice beim Postpartner 
Wimpassing ( nicht telefonisch!), 
➢ schriftlich mit der abtrennbaren, personalisierten An-
forderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
➢ Im Internet auf www.meinewahlkarte.at Mit dem per-
sonalisierten Antragscode auf der Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund 
um die Uhr auf www.meine-
wahlkarte.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.  

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträ-
ge ist Mittwoch, der 05. Juni 2024, 24:00 Uhr bzw. wenn 
eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevoll-
mächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge 
bis Freitag, den 07.06.2024, 12:00 Uhr erfolgen.

Eine persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 
07.06.2024, 12:00 Uhr möglich.

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung der beantrag-
ten Wahlkarte ab Mitte Mai zumeist mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

Abgabe der Wahlkarte:
Die Wahlkarte muss spätestens am 09. Juni 2024, 17 Uhr, 

bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde (BH Neunkir-
chen) einlangen. 

Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag in jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Be-
zirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstel-
lung sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal. 
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Erste anwaltliche Auskunft
vereinbaren Sie unter 

02635/62611 einen Termin!

SPRECHSTUNDEN:
Sprechstunden Bürgermeister

Walter Jeitler
Jeden Donnerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr und 

nach Terminvereinbarung unter 
0699/15585244 oder mittels Email unter 

buergermeister@wimpassing.at.....
Sprechstunden Vize-Bürgermeister

Ing. Andreas Hofer
nach tel. Terminvereinbarung 

unter 0664/6266337 oder mittels Email 
unter andreas.hofer@wimpassing.at.....

Sprechstunden Wohnungen:
GGR Andrea Schremser 

am 02.05.2024 von 15:30-16:30 Uhr
am 16.05.2024 von 16:00-16:30 Uhr

um tel. Voranmeldung unter 02630/38370-14 
bei Fr. Koll. Mali wird gebeten!.....

Sozialversicherungsfragen:
Österr. Gesundheitskasse Dr. Stockhammer-
gasse 23, 2620 Neunkirchen, während der 

Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag 
von 7:30 bis 14:30 Uhr und Freitag 

von 7:30 bis 12:00 Uhr .....
Pensionsversicherungsfragen:

Pensionsversicherungsanstalt, 1021 Wien, 
Friedrich Hillegeist-Straße 1, Terminvereinba-

rung notwendig unter 05-03-03-32 170 
(Montag bis Mittwoch 7:00-15:30, 

Donnerstag 7:00-18:00 und Freitag 7:00-15:00) 
oder online unter pva.pv.at

Sperrmüll/Sondermüll/ 
Baum-und 

Grünschnittentsorgung
Direkt im neuen Wertstoffzentrum Breitenau (neben 

der RHV Grüne Tonne GmbH an der B17) können Sie 
unbegrenzt Sperrmüll, Holz, Kartonagen, Elektroalt-
geräte oder Problemstoffe entsorgen. Der Zutritt ist 
nur mit der WSZ-Zutrittskarte möglich.

Mit Ihren Anliegen hinsichtlich Zutrittskarte, 
wenden Sie sich bitte an unser Bürgerservice beim 
Postpartner Fr. Thüringer, 02630-38370-61.  Der 
Zutritt zum WSZ ist nur für Privatpersonen gestat-
tet, jedoch nicht für Gewerbebetriebe.  

Folgende Abfälle können rund um die Uhr im 24/7 
Bereich, ohne Zutrittskarte abgegeben werden: Kar-
ton, Papier, Verpackungsglas, Tierkörper und Alttexti-
lien 

Weitere Fraktionen wie beispielsweise Reifen, künst-
liche Mineralfasern oder Eternit können zu den Öff-
nungszeiten direkt bei der RHV Grüne Tonne GmbH, 
kostenpflichtig entsorgt werden.

 Die aktuell gültigen Öffnungszeiten:

 WSZ Breitenau FCC Schlöglmühl
 von bis von bis

Montag 07:00 16:00     
Dienstag 07:00 16:00 07:00 18:00
Mittwoch
Donnerstag 07:00 19:00
Freitag 07:00 16:00 07:00 18:00

Achtung: Die Zufahrt muss bis spätestens 
15 Minuten vor Betriebsschluss erfolgen

Baum- und Grünschnitt 
können Sie im WSZ Breitenau von 

Montag bis Sonntag von 07:00 bis 19:45 Uhr

mit Ihrer Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen – 
Zutrittskarte KOSTENLOS abgeben.

©
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      Kulturverein
Wimpassing feiert 3 X  : 60 

JAHRE KULTURVEREIN, 60 JAH-
RE KULTURCENTRUM UND  60 
JAHRE PROF: OTTO SCHWARZ 
MUSIKSCHULE WIMPASSING. 

Anfang der 1960er Jahre beschloss die Gemein-
de Die Errichtung einer großen Veranstaltungs-

halle.  Dieses Gebäude sollte künftig als KUL-
TURCENTRUM WIMPASSING für Kulturveran-

staltungen aller Bereiche dienen, für Konzerte , 
Bälle, u.v.m.

Schon im ersten Jahrzehnt konnten TV-Stars, wie Heinz 
Conrads oder  Schauspielerin Elfriede Ott nach Wimpas-
sing geholt werden.  – Für das anfängliche  Kulturpro-
gramm zeichnete der Lyriker und Theatermacher Hans 
Lampalzer verantwortlich.  – Lange Zeit blieben die Ver-
anstaltungen auf  den örtlichen Bereich begrenzt. Erst im 
Laufe der 1980er Jahre  und mit dem parallel stattfinden-
den Kabarett-Boom in Österreich, kam es dazu, dass TV 
Stars und Kabarettisten, wie Lukas Resetarits erstmalig en-
gagiert werden konnten.  Damals sehr junge Künstler, wie 
Josef Hader  (Erstlingsprogramm „Biagn oder brechen“) 
spielten auch im Wimpassinger Kulturcentrum  erstmals 
ihre Programme und sollten in der Folge gerne immer wie-
der hier auftreten.

Im Herbst wird dann mit Stermann und Grissemann fort-
gesetzt , sowie mit Dirk Stermanns erstem SoloProgramm   
„Zusammenbraut“ am 8. November 2024.

MUSIK-HIGHLIGHT AM 15. JUNI   
IM KULTURCENTRUM! – 

SMOKIE LIVE
Smokie, eine der erfolgreichsten Bands der  

1970er Jahre  gastiert  als Highlight  des Jubilä-
umsprogramms im Zuge des 60. Geburtstages 

von Kulturverein und Kulturcentrum.

Am 15. Juni 2024 in Wimpassing. – möglich macht dies 
der Veranstalter Wolfgang Werner, der Kulturverein und 
die Gemeinde stellen dabei Infrastruktur und Logistik zur 
Verfügung.

Zum Herbstbeginn wird das Kabarettfestiival fortgesetzt, 
STERMANN  & GRISSEMANN gastieren am 20. September 
im Kulturcentrum , und Dirk Stermann wird bald danach 
am  8. November sein erstes Solo-Programm „Zusammen-
braut“ präsentieren.  

Der Vorverkauf  für die Veranstaltungen des Kultur-
vereins läuft  über  ÖTicket. (Postpartner Wimpas-

sing) oder ÖTickeT Online.

Allgemeine Infos zum Programm und zu fol-
genden Veranstaltungen unter: 

www.kulturverein-wimpassing.at
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Mutter-Eltern-Beratung 
in Niederösterreich

Die Einrichtung der Mutter-Eltern-Bera-
tung in Niederösterreich ist seit 1925 ein 
bewährtes Modell zur Gesundheitsvor-
sorge für Kinder von der Geburt bis zur 
Schulzeit.

Die Geburt eines Kindes bedeutet für 
die Eltern eine große Freude. Im Bestre-

ben auch alles richtig zu machen, ergeben sich viele 
Fragen, auf die die Eltern vielleicht im ersten Moment 
keine Antworten wissen. Jegliche Informationen rund 
um die Pflege, zum Stillen, zur Frühförderung der moto-
rischen Fähigkeiten, zur sprachlichen Entwicklung und 
noch viele andere Themen werden angeboten.

Sparkassenplatz 5, 2640 Gloggnitz
tel. Stadtgemeinde Gloggnitz 02662-42401
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Auf der Suche nach 
Antworten

Der Frühlingsbeginn brachte nicht nur die warmen Tem-
peraturen und die Farben in die Welt, er stellte uns auch so 
manche Rätsel und Aufgaben, die es galt zu lösen!

Begonnen hat 
alles mit der Oster-
suche! Da hat uns 
doch der Osterhase 
tatsächlich unsere 
selbstgemachten 
Osternesterl ge-
füllt und im Garten 
versteckt. War das 
eine Freude, eine 
Aufregung und ein 
spannender Lauf 
auf der Suche nach 
dem eigenen Nest. 
Gemeinsam mach-
ten wir uns auf den 
Weg in den Garten, 

alle 3 Gruppen, nachdem ein paar Kinder durchs Fenster 
draußen was Verstecktes entdeckten. 

Am Treffpunkt vor 
dem Kletternetz an-
gekommen, wurde 
noch einmal in Erin-
nerung gerufen, dass 
bitte jeder und jede 
nur das eigene Nes-
terl mitnehmen soll 
und dann gings auch 
schon los. Als erstes 
wurden die Jüngsten 
des Hauses losge-
schickt! Dicht gefolgt 
von den „Mittel Al-
ten“ bis hin, zum Schluss, als die „Ältesten“ starteten.

 Für unsere Jüngsten ist die erste Suche im Kindergarten 
schon auch herausfordernd – so viele Kinder, so viele Mög-
lichkeiten, ein Geschenk zu entdecken. Mit liebevoller Be-

gleitung seitens der Älte-
ren schafften es alle, ihr 
eigenes Nest zu finden! 
War das schön zu beob-
achten – die aufmerksa-
men Blicke und behutsa-
men Hilfestellungen, die 
unterstützend bei der 
Suche halfen. Ein MIT-Ei-
nander, das uns so wert-
voll und wichtig ist! Die 
Stärkung vor und nach 
der Suche durfte natür-
lich nicht fehlen. 

 Landeskindergarten
Herrliches Brot ver-

feinert mit Ostereiern, 
Butter, selbstgezogenen 
Schnittlauch und Kresse. 
Ein Festschmaus, der tra-
ditionell zu so einem Tag 
dazu gehört!

Nachdem wir uns dann 
alle in den Ferien erholt 
haben, kam der April ins 
Land und forderte uns 
wieder zum Forschen 
auf. Innerhalb von Mi-
nuten hat es geregnet, 

geschneit, die Sonnenstrahlen unsere Nase gekitzelt, die 
Wolken sind aufgezogen und der Hagel hat sich gezeigt. 
Ein Naturschauspiel, das auffallen muss, ob wir wollen oder 
nicht. Ein Wetterkalender, eine Wetteruhr und passende 
Karten am Fenster halfen uns, den Überblick zu wahren 
und die unterschiedlichen Phasen zu dokumentieren. Klei-
nigkeiten im Alltag, die so wichtig für die Entwicklung sind, 
das Besondere im Leben wahrzunehmen. 

Genauso wie das Einpflanzen von Blumensamen, das Be-
obachten der Veränderung und die tägliche Pflege, die es 
braucht, um aus einem kleinen Samenkorn eine Blume zu 
ziehen. All das schafft die Natur allein, wenn sie nur Platz 
und Raum dafür hat. Das Bewusstsein, unsere Umwelt zu 

schätzen, zu schützen 
und tatsächlich zu unter-
stützen, versuchen wir 
bei unseren Ausflügen 
in den Wald, zur Schwar-
za oder einfach rund um 
den Kindergarten, zu 
schärfen. Wir lieben es, 
die Natur hautnah zu er-
leben, das Wetter zu spü-
ren, die saubere Waldluft 
einzuatmen, dem flie-
ßenden Wasser zu lau-
schen und uns selbst in 
all den kleinen Wundern 
wahrzunehmen. 
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Österreichischer Vorlesetag

LESEN. Deine Superkraft
Der 21. März 2024 stand österreichweit ganz im Zeichen 

des Vorlesens.

Dafür wurde für jede Klasse ein passendes Buch ausge-
wählt. Vorgelesen wurde es aber nicht von der Klassenleh-
rerin, sondern die Kinder wurden von prominenten Ge-
meindebürgerInnen überrascht. 

Nach der Vorlesestunde wurde auf das Thema des jewei-
ligen Buches eingegangen. Die Kinder gestalteten Plakate, 
Zeichnungen und lösten Arbeitsblätter.

Unser besonderer 
Dank geht an die 
„prominenten Vor-
leser“, Bürgermeis-
ter Walter Jeitler, 
Vizebürgermeister 
Ing. Andreas Ho-
fer, Gemeinderätin 
Katharina Staufer 
und den ehemali-
gen Gemeindearzt, 
Dr. Herbert Pöt-
scher.

              Volksschule

3. Klasse / Lehrerin Fr. Weber  mit Dr. Herbert Pötscher

   2. Klasse / Lehrerin Fr. Stangl  mit GR Katharina Staufer 

1. Klasse / Lehrerin Fr. Trapper Vizebgm. Ing. Andreas Hofer

4. Klasse / Lehrerin Fr. Maderbacher Bgm. Walter Jeitler

Du hast das Recht auf ein 
gewaltfreies Leben!



Seite 14

Passend zum Datum 
21.03. (Frühlingsbe-
ginn) versuchten wir, 
im Anschluss ans „Os-
ternesterl-suchen“ 
den Winter, lautstark 
mit Rasseln und mit 
dem Verbrennen der 
Winterhexe zu verja-
gen. 

Die Gartensaison ist 
eröffnet und unsere 
Erstklässler sind sehr 
stolz darauf, was sie 

Österliche Feier und 
Winter-austreiben in der 

Nachmittagsschule
Zwei Tage vor den Osterferien besuchte uns der „Osterha-

se“ in der Schule. An diesem Tag gab es einen festlich ge-
deckten Mittagstisch und als Nachspeise selbstgebackene, 
süße Osterlämmer.

NACHMITTAGSSCHULE
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schon alles gelernt haben. Da wird sogar in der Freizeit mit 
Buchstaben experimentiert und „geschrieben“.
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 Freiw. Feuerwehr
Ausbildung 

Begehung Semperit

Am Samstag, den 20. April 2024, lud die Betriebsfeuer-
wehr Semperit Wimpassing alle Alarmplan-Feuerwehren 
zur jährlichen Begehung aufs Werksgelände ein. Wir waren 
mit 11 interessierten Mitglieder aus Einsatzmannschaft so-
wie Reservisten und ehemaligen Arbeitern der Firma Sem-
perit vertreten.

Vielen Dank an die Betriebsfeuerwehr Semperit 
für die Einladung und die gute Zusammenarbeit!

Geburtstage 
Geburtstag Stefan Mitrowsky & Komman-

dant Martin Heinig
Am 5. April lud unser Sachbearbeiter Atemschutz & 

Schadstoff, HFM Stefan „Midi“ Mitrowsky, anlässlich seines 
30. Geburtstages zu einer Jause ins Feuerwehrhaus ein. 
Vom Kommando wurde ein Geschenk überreicht und die 
besten Glückwünsche der Kameradschaft überbracht.

Nach der Turnusübung am 19. April lud unser Komman-
dant OBI Martin Heinig, welcher am selben Tag seinen 
36er feierte, zum Blunzengröstlessen ins Feuerwehrhaus 
ein. Als kleine Aufmerksamkeit wurde unserem Chef eine 
kleines Geschenk von Kommandantstellvertreter Manuel 
Hofer überreicht.

Wir wünschen unseren beiden Geburtstagskin-
dern alles Gute zum Geburtstag!

    

Feuerwehrjugend
Wissenstest 2024

166 Jugendli-
che aus dem Ab-
schnitt Gloggnitz 
sind heute beim 
Wissenstest in 
der Mittelschule 
Schwarzau im Ge-
birge angetreten. 
Bei der Siegereh-
rung konnte die 
weiße Fahne ge-
hisst werden, alle 
Jugendlichen haben die Aufgaben mit bravour gemeistert. 
Von unserer Feuerwehrjugend nahmen 8 Jugendliche, 1 
Betreuer und 2 Bewerter am Wissenstest teil.

Wissenstestspiel Bronze Wissenstest Bronze
JFM Matheo Baumgartner JFM Melanie Brandstätter
JFM Kevin Illes JFM Daniel Zenz
JFM Elias Wirkner

Wissenstestspiel Silber Wissenstest Gold
JFM Gabor Pusztaim JFM Nicole Pöter
 JFM Jan Spielbichler

Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Wis-
senstestabzeichen!

Mehr Informationen finden Sie auf unsere 
Homepage: www.ff-wimpassing.at
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Mitteilungen
unserer Vereine

Gesundheitsturnen

7./14./21./28.05.2024
19:00-20:00 Uhr

Club 60plus

Osterwanderung 2024 der 
Naturfreunde Wimpassing

Am 23.03.2024 fand wieder die Osterwanderung der Na-
turfreunde Wimpassing statt. Bei herrlich warmem Wetter 
marschierten die Wanderfreunde mit der Naturfreunde- 
Obfrau Susi Friesinger, von Wimpassing, Richtung MOST-
GRUBER nach Sieding. Die Wanderung führte vom Ge-
meindeamt Wimpassing, über die Pottschacher- Sonnlei-
ten zur ersten Labe Station, bei der Pumpstation am Grat-
zer. Am weiteren Weg überraschte uns ein Kaltlufteinbruch 
mit Sturm. Alle Wanderer hatten zum Glück ausreichende 
Bekleidung mit. Beim Vierbrüderbaum, wartete bereits 
„MOSTI“ Gruber der uns mit Getränken bestens versorgte. 

Weitere „Freunde der Natur“ erwarteten die Wanderer 
bereits beim Mostheurigen Gruber in Sieding. Ein großes 
Danke an das Team um Franz Gruber, dass die hungrige 
Gesellschaft wieder vorzüglich versorgte. Alle Naturfreun-
de wurden auch wieder mit einem Osterei belohnt. Alles in 
Allem war es wieder ein gelungener Ausflug für die Jung- 
und Junggebliebenen Naturfreunde-Wanderer.  

Weitere Fotos von der Wanderung finden Sie vor der Wim-
passinger Sporthalle, im Schaukasten der Naturfreunde. 

Ein herzliches „Berg frei“
Naturfreunde Ortsgruppe- Wimpassing

„Bei unserem Clubabend im April konnten wir wieder vie-
le Teilnehmer begrüßen.

Bei gutem Essen und Getränken wurde einige Stunden 
geplaudert und gescherzt. Alle haben sich sehr gut unter-
halten.

Wir hoffen, dass viele Besucher wieder zu unserem nächs-
ten gemütlichen Beisammensein ins Senioren-Wohnhaus 
kommen werden.

Termin:
Freitag, 24. Mai um 17.00 Uhr

  Erich Ehold, Obmann

  Fotoclub
3. Internat. Wimpassinger 

Digital-Fotosalon
Die Auswertung der Ergebnisse des Wettbewerbes ist 

jetzt abgeschlossen, sämtliche Preisträger festgelegt. 
Weitere preisgekrönte Autoren können ihre Diplome her-
unterladen. Jetzt wird hektisch an der Erstellung des PDF-
Kataloges gearbeitet, der ab Mitte Mai auf unserer Home-
page abgerufen werden kann.

 Die vergebe-
nen Trophäen 
werden derzeit 
für den Postver-
sand vorbereitet

 Das höchst-
bewertete Bild 
in der KI-Sparte: 
„Vogel“ von Ger-
hard Lenk
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Programm der Klubabende
02. 05. Bildbesprechung - bringt bitte interessante
 Bilddateien od. Fotos mit                                                             

16. 05. BILDAUFBAU - Grundelemente 
 der Bildgestaltung (Werner)

18. 05. ÖVF-Generalversammlung - 
 im Museumsdorf Stübing - fährt jemand mit?                                                       

23. 05. Zur freien Verfügung                                                                                                         

24. 05. Greifvogel-Schau - Fotoausflug zur Burg 
 Oberkapfenberg (Abf. 9:00 beim Klub)

06. 06. Internationale Beschickung - 
 Zwischenbericht/Vorschau 

Stets aktualisierte Nachrichten – in Kürze auch 
der Katalog des Salons - sind auf der Homepage 

www.fotogruppewimpassing.at anzusehen. 

Judo Club
Erfolgreich in Krems

U10 und U12 des JCW zeigen stark auf
Am 17. März fand in Krems die 

erste Runde des Berger Nach-
wuchscups für die Altersklassen 
U10-U16 statt. Mit insgesamt 
281 Startern aus 25 Vereinen 
war das Turnier stark besetzt.

14 Athleten*innen des Judo-
club Wimpassing Sparkasse tra-
ten den Weg nach Krems an, um 

sich Punkte für die Cup-Wertung zu 
holen, 10 von ihnen konnten sich 
am Ende des Tages über Edelmetall 
freuen.

Arslan und Greiner gewin-
nen Int. Austrian CUP

Gleich 4 Medaillen bei UJZ Trophy in Rohrbach
Am Sonntag den 24.3. fand in Rohrbach/OÖ die UJZ-Tro-

phy als internationaler Austrian Cup für die Altersklassen 
U16 und U18 statt. 220 Starter von 52 Vereinen aus fünf 
Nationen kämpften um die Medaillen.

Gold: Hozan ARSLAN U18/-66kg, Christian GREINER U18/-81kg 
Silber: Christoph VAKIL U18/-50kg 
Bronze: Thomas SEISER U16/-60kg 

Michi Polleres gewinnt ihr 
zweites Grand-Slam-Gold

Wieder Top-Five der Welt
Die Wimpassinger Top-

Athletin Michi Polleres 
und mit ihr ganz Judo-
Wimpassing freut sich 
über die bereits zweite 
erbrachte Judo-Grand-
Slam-Goldmedaille kurz 
vor Olympia in Paris 2024. 
Michi (-70kg) gelang wie-

derum ein genauso perfekter Tag wie schon vor einem Jahr 
bei ihrem ersten GS-Sieg in Tashkent/UZB. Damit klettert 
sie auf Platz Nummer 5 der aktuellen Weltrangliste und 
ist für Judo Austria 
das heißeste Eisen im 
Kampf um eine Olym-
pia-Medaille. 

Insgesamt hält Mi-
chaela Polleres jetzt bei 
2 Gold- und 4 Grand-
Slam-Bronzemedaillen. 

U 12

U 10

Fo
to

cr
ed

its
: I

JF
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3x Gold für LZ-Youngsters in 
Kufstein

Starke Kämpfe der jüngsten JC Wimpassing 
Leistungssportler

Die jüngsten LZ-Sportler des JC Wimpassing Sparkasse 
holten sich bei ihrem ersten internationalen Großturnier, 
dem Osterpokalturnier in Kufstein, gleich 5 Medaillen. 

Das Turnier war wie schon die Jahre zuvor eines der am 
stärksten besetzten internationalen Nachwuchsturniere 
Österreichs mit 435 Startern aus 8 verschiedenen Natio-
nen. Bestens betreut wurden die Bezirks-Judoka von LZ-
Trainerin Marlene Hunger.

U12: Marlene Lechner (-40kg) 1. Platz 
          Gor Hakobjan (-30kg)  1. Platz

U14: Sophia Frey (-32kg) 1. Platz 
           Ilvie Brunner (-48kg) 2. Platz
           Connor Parker (-34kg) 3. Platz 

 

Zwei neue Übungsleiter 
im JCW

Anna Lackner und Sebastian Jenull legten 
erfolgreich ihre Prüfung ab

Im Februar und März fand an drei Wochenenden der NÖ 
Übungsleiterkurs statt, bei dem Anna Lackner und Sebasti-
an Jenull vom JCW teilnahmen. 

Die Ausbildung umfasste 
die Blöcke Trainingslehre und 
Sportbiologie mit Fokus auf 
das Kinder- und Jugendalter, 
Trainingsdidaktik und -me-
thodik, Wettkampfregeln, 
judospezifische Erste Hilfe 
sowie Prävention zum Thema 
sexuelle Gewalt und Gender-
gerechtigkeit. Am 13. April 
legten die beiden schließlich 
erfolgreich ihre Prüfung ab, 
Anna Lackner mit ausgezeich-
netem Erfolg und Sebastian 
Jenull mit gutem Erfolg. 

Die beiden neuen Ausbildungsreferenten des NÖ Lan-
desverbands Markus Pausch und Christian Bauer freuen 
sich über die erfolgreich abgelegten Prüfungen. 

Der JC Wimpassing gratuliert seinen zwei neuen Übungs-
leitern ganz herzlich. 

Starkes JCW-Aufgebot 
bei der NÖ ASKÖ Landes-

meisterschaft
Wimpassing als Austragungsort

Am Samstag, dem 13. April, öffnete der Judoclub Wim-
passing Sparkasse für die offene niederösterreichische 
ASKÖ Landesmeisterschaft seine Türen und durfte drei 
weitere Vereine bei sich 
begrüßen. 

20 JCW Judoka nut-
zen die Chance, in der 
Heimathalle um die Me-
daillen zu kämpfen. Ins-
gesamt 7 Wimpassinger 
Nachwuchssportler durf-
ten sich mit ihren Kampf-
gewinnen über den 
ASKÖ Landesmeistertitel 
freuen. 

Foto v.l.n.r.: Ilvie, Brunner, Marlene Lechner, 
Sophia Frey, Gor Hakobjan, Connor Parker
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Mittelschule Ternitz

Bezirksmeistertitel
bei den NÖ Bezirksschüler-

meisterschaften im Schwimmen 
und Rettungsschwimmen

Im Hallenbad Neunkirchen, organisiert von unserer Be-
zirksschwimmreferentin Marion Baumgartner. 

In der 400m-Freistil-Staffel, sowie in den Rettungs-
schwimmstaffeln konnten sich alle SchülerInnen der Mit-
telschule Ternitz eindeutig durchsetzen und holten sich 
den Bezirksmeistertitel in allen Kategorien und Altersklas-
sen. 

„Aufgrund des professionellen Schwimmunterrichts, den 
mein routiniertes und kompetentes Lehrer*innenteam 
Julia Mayer, Sabine Rosenberger, Katja Hofer, Raphaela 
Jakubec, Mathias Haller und David Brandstätter den Schü-
lerinnen und Schülern der MS Ternitz bietet, bin ich über-
zeugt, dass auch beim Landesfinale in der Südstadt wieder 
Ränge in den vorderen Plätzen erreicht werden“, so die 
Sportkoordinatorin Melanie Hinum.

Orientierungslauf Andersen-Tag
Am Andersen-Tag, den 02. April 2024, veranstaltete Frau 

Fachlehrerin Raphaela Jakubec einen Orientierungslauf 
mit Andersen-Schwerpunkt im Stadtpark Ternitz. 

Bei insgesamt fünf Stationen konnten die 1. und 2. 
Klassen der 
M itte lschule 
Ternitz Rätsel 
zu bekann-
ten Märchen 
des dänischen 
Dichters und 
Schriftstellers 
Hans Christian 
Andersen lö-
sen. 

Foto vlnr:  Petra Konrath (Schulleitung), Raphaela Jakubec 
(kniend), Sponsoren-Vertreterin der Raiffeisenbank Wr. 
Neustadt-Schneebergland, Schülerinnen der MS Ternitz: 
Schwimmen D weiblich (1aS, 2aS) – Bezirksmeister

Foto vlnr: Petra Konrath, Sponsoren-Vertreterin, Sabine 
Rosenberger (kniend), Schüler der MS Ternitz: Schwimmen 
D männlich  (1aS, 2aS) – Bezirksmeister

Foto vlnr: Petra Konrath, Julia Mayer,Sponsoren-Vertre-
terin, Shülerinnen der MS Ternitz: Kombinationsbewerb C 
weiblich (3aS, 4aS) - Bezirksmeister

Foto vlnr: Sponsoren-Vertreterin, Petra Konrath, Melanie 
Hinum (Sportkoordinatorin),  Schüler der MS Ternitz: Kom-
binationsbewerb C männlich (3aS, 4aS) -Bezirksmeister

Foto vlnr: Sponsoren-Vertreterin,Petra Konrath, David 
Brandstätter, Schülerinnen der MS Ternitz: Schwimmen D 
weiblich (1aS, 1aK, 1bK, 1c, 2aS) – 2. Platz
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Nicht nur logisches Denken, Lesekompetenz und Hör-
verständnis waren dabei gefragt, sondern auch, welche 
Gruppe den Orientierungslauf am schnellsten absolvieren 
konnte. 

Insgesamt nahmen 40 Gruppen aus acht Klassen am 
schulinternen Event teil. Wir sind stolz auf die Leistungen 
unserer Schüler*innen und gratulieren allen herzlich zum 
Sieg und zur erfolgreichen Teilnahme. 

2.Platz im Sportkegeln bei den NÖ Schul-
meisterschaften 2024

Betreut von Petra Konrath und David Brandstätter - unter 
der Leitung des Trainerduos Eva Ponweiser und Gerhard 
Wendl vom SK FWT NeuNKirchen - Vielen Dank an den El-
ternverein für die schönen Sport-Shirts.

 

Laufen gegen Krebs
Zwischen 08. und 19. April 2024 liefen die Schülerinnen 

und Schüler der Mittelschule Ternitz bei der Schulchallen-
ge „Laufen gegen Krebs“ eine Strecke von insgesamt 1600 
m. Mit dem Startgeld von € 3 pro Teilnehmer*in unterstütz-
ten die Schüler*innen den guten Zweck: Denn € 2,50 wur-
den davon an die Krebshilfe NÖ sowie an die Stammzellen-
Initiative des Österreichischen Roten Kreuzes gespendet. 
Die Spendenhöhe der MS Ternitz belief sich somit auf ei-
nen Gesamtbetrag von € 742,50! Gutes tun und dabei Spaß 
zu haben – das war das Motto dieses Charity Runs.

Die Sparkasse Neunkirchen hat in Erste Hilfe Aus-
stattung investiert, von der die Region profitiert. Vor 
kurzem wurden in einigen der Filialen nagelneue De-
fibrillatoren angebracht. Die Mitarbeiter:innen der 
Sparkasse nahmen das als Gelegenheit, ihre Kennt-
nisse bei einer Schulung aufzufrischen. „An dieser 
Stelle ein großes Danke an das Rote Kreuz Neunkir-
chen“, so Filialleiter Mario Posch. 

In folgenden Sparkassen-Filialen im Bezirk sind 
Defis angebracht: Neunkirchen Hauptplatz, Neunkir-
chen Bahnstraße, Ternitz, Pottschach, Wimpassing, 
Pitten, Gloggnitz und Payerbach-Reichenau.

Filialleiter Mario Posch (links) und sein Team 
übernehmen das neue Defi-Gerät in der Filiale 
Wimpassing.

Termine 2024
jeden 1. Donnerstag im Monat von12 bis 14 Uhr
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Rettungsdienst
Rotes Kreuz Neunkirchen, 

Tel. 059/144 65000
Arbeiter-Samariterbund Ternitz, 
Tel. 02630-36904 (nur Vormittag)

oder 14844 (Krankentransportnummer)

Apothekendienst 
Dienstwechsel täglich 8 Uhr

Apothekenruf 1455

 03./09./15./21./27.05.2024
Apotheke Wimpassing,Bundesstraße 30, Tel.: 02630-

30936

04./05./10./16./22./28.05.2024
Apotheke Ternitz, Hauptstraße 12, Tel.: 02630-38235

06./18./19./24./30.05.2024
Apotheke Pottschach, F.Samwald Str.28, Tel.: 02630-

37244  

02./08./14./20.05./01./02.06.2024
Stadtapotheke Gloggnitz, Hauptstraße 29, Tel.: 02662-

42252

02./08./14./20.05./01./02.06.2024
Madonna Apoth., NK, Krinningerg. 17, Tel.: 02635 -62672

11./12./17./23./29.05.2024
Merkur Apotheke, NK, Am Spitz, Tel.: 02635-69632               

01./07./13./25./26./31.05.2024
Apoth. Hl. Leopold, NK, Holzpl. 8, Tel.: 02635-62441

DanksagungenDanksagungen
Ein großes Danke für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem Geburtstag! 

Ernst Flasch
*********

Für die erwiesene Anteilnahme zu unserem schwe-
ren Verlust von Fritz möchten wir uns bedanken!

Familie Baumgartner

Maria Koch
Ernst Rottensteiner

Gesundheitstelefon 
Ihre telefonische 24-Stunden-

Gesundheitsberatung  

     Wir      Wir gratulieren:gratulieren:
Zur Geburt: 

Mona Elle Galfy-Paar

Zur Hochzeit: 
Sonja Hirschmugl und Michael Obst

70. Geburtstag: 
Miklos Kovacs, Gabriela Schlindner

80. Geburtstag: 
Erich Haider, Wilma Luger, Gottfried Kunz

90. Geburtstag: 
Walter Müllner
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Ärztedienst
!!!!  Derzeit gibt es keinen gesetzlich geregelten kas-
senärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienst (auf-
grund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtsho-
fes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten). 

Die Ärzte von Gloggnitz bis Neunkirchen haben sich 
aber auf eine freiwillige Wochenend- u. Feiertags-
dienstzeit von 8:00 Uhr und 14:00 Uhr geeinigt und 
sind von 9:00 bis 11:00 Uhr in Ihrer Ordination anwe-
send! 

Außerhalb dieser Zeit, sowie in den Nachtstunden er-
halten Sie in ganz Niederösterreich vom Notruf NÖ (er-
reichbar unter der Rufnummer 141) Hilfe sowie in den 
Landeskliniken !!!!

05./19./30. Mai: Dr. Michael Handler
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36

 02620/33860

Zahnarztdienst   
 (NEU: jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr)

01. Mai: Dr. Bettina Bauer 
Neusiedlerstr.3, 2340 Mödling, Tel.:02236/47283

04./05. Mai:  Dr. Jörg-Josef Aichberger 
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4, Tel.: 02630-36759

09. Mai: Dr. Maximilian Negrin 
2822 Bad Erlach, Linsberger Str. 12, Tel.: 02627/48564

11./12. Mai: Dr. Julia Brenner
2630 Ternitz, Dr. Karl-Holoubek- Str. 3, Tel.: 02630/38477

18./19. Mai: Dr. Johannes Reisner
2630 Ternitz, Mautweg 2/7, Tel.: 02630/34421

25./26.Mai: Dr. Rainer Loitzl
2651 Reichenau, Erlangerplatz 1, Tel.: 02666/2850

30. Mai: Dr. Maximilian Negrin 
2822 Bad Erlach, Linsberger Str. 12, Tel.: 02627/48564

01./02. Juni: Dr. Gudrun Schröder-Gazdag
2733 Grünbach, Schneebergstr. 16/2/10, Tel.: 02637/2226
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